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Norm

StGB §168

Rechtssatz

Ein Glücksspiel im Sinne des §168 StGB liegt auch dann vor, wenn der Gewinn nicht in bar oder in Sachwerten

ausbezahlt, sondern als weiterer Spieleinsatz verrechnet wird, weil ihm auch diesfalls ein Vermögenswert zukommt.

Von rechtlicher Relevanz könnte eine derartige Gewinnverrechnung - unter der weiteren Voraussetzung eines Spiels

um nur geringe Beträge - daher nur unter dem Gesichtspunkt der Tatbestandsbegrenzung in Form eines Spiels bloß

zum Zeitvertreib sein.

Um geringe Beträge wird ungeachtet der Höhe des jeweiligen Einzeleinsatzes jedenfalls dann nicht gespielt, wenn vom

Spielveranstalter Rahmenbedingungen gescha9en wurden, die ein Serienspiel sowohl auf Veranstalterseite als auch

auf Spielerseite als objektiv sicher und auch so gewollt erscheinen lassen.
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